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kürzlich stolperte ich über ein Schild: „Count your blessings“, stand darauf  
geschrieben. Wörtlich also: „Zähle deine Segen“, im übertragenen Sinne: 
Sei dankbar für das, was du hast. Und darunter war eine Strichliste. Nicht mit 
drei oder vier Strichen – oder vielleicht zehn. Sondern mit mehr als 100 Strichen.
Was für eine wundervolle Botschaft! Nicht nur die „großen“ Dinge des Lebens  
zu zählen, sondern jeden noch so winzig kleinen Segen.
Zugegeben: Es gibt auch viel Leid auf unserer Welt. Kriege, Krankheit, Verluste, 
Ängste. Jeder von uns macht damit seine Erfahrungen. Aber: Es gibt auch so viel 
Schönes – wir müssen uns dessen nur bewusst werden!
Für die bevorstehende besinnliche Zeit habe ich mir daher fest vorgenommen, 
besonders auf die kleinen Glücksmomente zu achten. Nicht im Weihnachtsstress 
zu versinken, sondern dankbar zu sein für einen erfüllten Alltag. Auch in unserer 
Gemeinde bieten sich in den kommenden Monaten zahlreiche Gelegenheiten 
dazu. Vielleicht möchten Sie ja auch eine Segens-Strichliste führen? 
Vielleicht sind Sie dankbar, weil Sie am 4. Advents-Samstag bei „Ä Tännsche 
plies“ den perfekten Baum ergattern. Weil im Gottesdienst endlich wieder ein-
mal Ihr Lieblingslied gesungen wird. Oder weil Sie beim Karnevals-„Zoch“ vor 
dem Gemeindehaus ein so verrücktes Kostüm erspähen, dass Sie noch Tage 
später darüber lachen müssen. 
Ob Sie bei der Suche nach den Dingen, für die Sie dankbar sind, himmelwärts 
schauen (siehe auch Seite 4 und 5), nach vorn, hinten, unten oder zur Seite: 
Es gibt viel zu entdecken!

Herzlichst, Ihre Jennifer Andersen
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diakonin
AnjA HoLtkAmp-UmbAcH

Telefon: 02274 8297803
holtkamp-umbach@ev-christusgemeinde.de

„… werde Licht!“
Liebe Leserinnen und Leser, liebe Gemeindemitglieder,

„Mache dich auf und werde licht …, denn dein licht kommt.“ dieser Kanon wird besonders 
in der dunklen Jahreszeit wieder in unseren Kirchen gesungen  – der Jahreszeit, in der wir die 
freudige Erwartung und geburt Jesu feiern. Es ist ein advents- und weihnachtslied, das an 
jedem Tag eines Jahres Gültigkeit hat. So ruft uns Paulus im Epheserbrief (Eph. 5, 8b-14) dazu 
auf: „lebt als Kinder des lichts! … steh auf, dann wird dich Christus erleuchten.“

2017 feiern wir das „Lutherjahr“ – 500 Jahre Reformation. Luther hatte nie die Absicht, die Kir-
che zu spalten. Er war ein so genannter „reformkatholik“. so ist dieses festjahr eine Heraus-
forderung an beide Kirchen, Bilanz zu ziehen. Vieles hat sich in diesen 500 Jahren verändert. 
um so wichtiger ist es, die ökumene weiter voranzutreiben und sie dort, wo sie gut funktio-
niert und gelebt wird, hochzuhalten, wertzuschätzen und leuchten zu lassen.
Es ist eine Herausforderung, wie luther damals aufzustehen und sich einzumischen über die 
gemeindegrenzen hinaus, in diese welt, als „Kinder des lichts“.

Unsere Welt scheint sich immer mehr zu verfinstern. Lähmende Angst vor Gewalt, Terror 
und allem fremden macht sich breit und bei manchen Entscheidungsträgern schleicht sich 
zunehmend eine aggressive sprache und Kriegsrhetorik ein. noch immer sind Menschen auf 
der flucht, auf der suche nach einem leben in sicherheit und frieden. noch immer sterben 
Menschen bei dem hoffnungsvollen Versuch, dem Elend zu entfliehen.

die Macht des geldes scheint zu regieren und die geschicke in der welt zu lenken. Es wird 
Zeit aufzustehen! unsere Kirchen – und damit wir – sollten sich ihrer geschwisterlichen Macht 
wieder bewusst werden. Macht, nicht zum reinen selbstzweck, sondern Macht, die  
in gott an unserer seite steht.
Es ist an uns, die liebe, die anscheinend in dieser welt am meisten fehlt, wieder zum strahlen 
zu bringen. nur die Macht der liebe kann diese welt verändern – im Kleinen wie im großen. 
Es gilt gott, der das licht und die liebe ist – es gilt, sein wesen nachzuahmen und Christus, in 
dem genau diese liebe sichtbar und lebendig wurde, nachzufolgen.
Gott braucht uns! Das ist unser Auftrag als Christen.

„Mache dich auf und werde licht …!“ an weihnachten schauen wir auf das Kind in der Krippe, 
doch es ist an uns, diese Frohe Botschaft, die mit ihm in die Welt kam, weiterzusagen und 
weiterzutragen – über weihnachten hinaus in das neue Jahr. lassen sie uns gemeinsam und 
im geschwisterlichen Miteinander die Herausforderung unseres glaubens in dieser Zeit, in 
unserer gemeinde und in der welt annehmen, und lassen sie uns „Kinder des lichts“ sein.
in diesem sinne wünsche ich ihnen eine gesegnete advents- und weihnachtszeit und alles 
gute für das Jahr 2017!

ihre diakonin anja Holtkamp-umbach

 Zwischen Himmel  
 und Erde  
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Weihnachten beginnt in Dir!
Das kind in der krippe, die Hirten und sterndeuter. Was wäre Weihnachten ohne die 
Weihnachtsgeschichte? Ist sie nur ein frommes märchen? oder was ist der tiefere sinn, 
das Wunder und mysterium dessen, was vor 2000 jahren geschah und was wir heute 
noch feiern?

die Hirten und die Könige machen sich auf. sie folgen dem licht, dem stern. sie setzen sich 
in Bewegung auf eine Verheißung hin. Beide, arm und reich, halten den Blick himmelwärts 
und auf das Ziel gerichtet – zum stern, der sie leitet und über dem stall in Bethlehem stehen 
bleibt.
Der Stern als Symbol der Hoffnung.

Es gibt so vieles in dieser Welt, das uns hoffnungslos erscheint. Es gibt so vieles und so viele 
Zusammenhänge, die wir nicht mehr verstehen: Kriege, Hass und gewalt. Hunger und not in 
der welt. Menschen auf der flucht. Klimawandel. Europakrise.
all das kann uns zur last werden, wenn wir darüber nachdenken.
aber auch ganz alltägliche dinge: streit in der familie. Krankheit. Einsamkeit. Erfolgsdruck 
und stress. sorgen, die uns belasten. all das drückt und lastet  auf unseren schultern.
doch wenn wir dann vor angst und Traurigkeit gebeugt durchs leben gehen, verlieren wir 
schnell das Ziel und auch unsere Mitmenschen aus den augen. letztlich nimmt es uns den 
freien atem und die lebendigkeit.

schauen wir himmelwärts, zum stern – wie Hirten und Könige beziehungsweise  
sterndeuter –, dann richten wir uns auf. der Blick wird frei – wir sehen wieder ein Ziel vor 
augen. wir können wieder die schönheit der welt und die Menschen um uns herum wahr-
nehmen. im aufgerichtetsein zeigen und spüren wir es für uns selbst – ich bin jemand, bin 
lebendig!
fürchte dich nicht, sagt der Engel – wir dürfen erwartungsvoll und ohne angst nach vorne 
schauen.
Der Stern, ein Wegweiser, ein Symbol der Hoffnung, das uns auch heute stärken und  
aufrichten will.

Die Frohe Botschaft im Alltag erleben

gemeindebrief/wodicka
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 Thema

Hirten und sterndeuter kamen zum stall – zur Krippe, um den neuen König zu 
bestaunen. gottes verheißenen sohn – den König des friedens, der liebe und 
der Hoffnung. Ein König, der in einem Stall geboren wurde. Ganz ärmlich und 
ganz unscheinbar. so ganz anders, als man es erwarten würde.
Wie oft fragen wir: Wie kann Gott das zulassen? Wieso greift Gott nicht ein? 
Ja, wo war gott denn da? auch wir scheinen ein bestimmtes Bild von gott zu 
haben.
stall und Krippe sind ein symbol dafür, dass gott so ganz anders ist, als wir ihn 
uns vielleicht vorstellen. ganz unscheinbar, ganz profan, ganz alltäglich. und 
während wir fragen „wo ist gott denn?“ ist er schon da – mittendrin. stall und 
Krippe, sie rufen uns auf, genau hinzuschauen und hinzuspüren! gerade in pro-
fanen und scheinbar unwichtigen situationen und Begegnungen begegnet uns 
Gott – seine Liebe, seine Hoffnung und sein Frieden.
stall und Krippen laden dazu ein, die wunder in den kleinen dingen zu entde-
cken und zu sehen. wir dürfen wieder staunen lernen wie ein Kind.

Hirten und sterndeuter gingen voller freude zurück in ihre stadt, ihren alltag. 
sie priesen und dankten gott und erzählten es weiter. sie teilten die frohe Bot-
schaft, was sie gesehen, bestaunt und erlebt haben, mit anderen.

Der Glaube – an die Liebe, die Hoffnung und den Frieden – er will gelebt wer-
den. Er will mitgeteilt und geteilt werden, und im freudigen Teilen und im liebe-
vollen Einsatz für andere fällt ganz viel freude und liebe auf uns selbst zurück.
so will weihnachten in uns selbst beginnen! nicht nur am 24. dezember,  
sondern jeden Tag neu – jeden Tag im Jahr, jeden Tag in unserem leben.
das ist der eigentliche sinn, das wunder und Mysterium des Kindes in der  
Krippe: wir alle sind gottes geliebte Kinder.

Eine gesegnete Weihnachtszeit und einen guten, hoffnungsfrohen Start ins 
neue Jahr wünscht ihnen allen

ihre anja Holtkamp-umbach

diakonin 
AnjA HoLtkAmp-UmbAcH

Telefon: 02274 8297803
holtkamp-umbach@ev-christusgemeinde.de
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im rahmen der orgelkonzertreihe der abteikirche spielt unsere Kantorin Yuko nishimu-
ra-Kopp (Orgel) mit ihrem Mann Helmut Kopp (Trompete) in diesem Jahr das Silvester-
konzert. lassen sie das alte Jahr feierlich ausklingen. das Konzert dauert eine stunde. 
Eintritt 9 Euro, schülerinnen und schüler sowie studierende frei.

silvesterkonzert kantorin spielt orgel in der Abteikirche

| Samstag, 31. Dezember 2016, 22.00 Uhr, 
  Abteikirche St. Nikolaus, Brauweiler (Abendkasse ab 21.15 Uhr)

       

die abendgebete in der adventszeit laden uns ein, den vorweihnachtlichen Trubel hinter 
uns zu lassen. Musik und das Wort der Hirten aus Lk. 2,15 werden uns durch diese Aben-
de in der adventszeit begleiten. gebet, Hören auf gottes Verheißungen, miteinander 
singen, sprechen und schweigen wollen uns auf den weg bringen – zum weihnachts-
fest und zueinander. in besonderer weise wird uns die orgelmusik dabei helfen, in uns 
hineinzuhören und die gebete und Texte nachklingen zu lassen.
• Miteinander zur ruhe kommen, auch in unseren Ängsten
• Miteinander die Verheißung in unsere Herzen lassen
• Miteinander den Weg durch den Advent gehen in Hoffnung und Zuversicht
• Miteinander staunen über das geschehen damals in Bethlehem und es für uns 

annehmen 
das wollen wir im abendgebet zur adventszeit gemeinsam erfahren am:

abendgebete „Lasst uns nun gehen nach bethlehem und sehen, 
was geschehen ist ...“ (Lukas 2,15b)

| 1. Adventssonntag, 27. November um 18.00 Uhr in der Christuskirche Königsdorf
| 2. Adventssonntag,  4. Dezember um 18.00 Uhr in der Gnadenkirche Brauweiler
| 3. Adventssonntag, 11. Dezember um 18.00 Uhr in der Christuskirche Königsdorf
| 4. Adventssonntag, 18. Dezember um 18.00 Uhr in der Gnadenkirche Brauweiler

       

„Hinsehen – hingehen – helfen“ – so lautet das Motto der diesjährigen adventssamm-
lung vom 19. november bis zum 10. dezember 2016. in einigen gebieten von Brauweiler 
und dansweiler wird die adventssammlung noch als Haussammlung durchgeführt. 
falls bei ihnen nicht geklingelt wird, bitten wir um eine spende auf das folgende Konto 
bei der Kreissparkasse Köln: DE91 3705 0299 0149 2719 78 (Kontoinhaber: Evangelische 
Christusgemeinde, Verwendungszweck: Adventssammlung).
Wie bereits im Vorjahr findet in Königsdorf keine Haussammlung mehr statt, dort wird 
jedoch weiterhin ökumenisch gesammelt. deshalb bitten wir die Königsdorfer um eine 
Spende auf das folgende Konto der Kreissparkasse Köln: DE49 3705 0299 0141 0015 44 
(Kontoinhaber: Katholische Gemeinde St. Sebastianus, Verwendungszweck: Advents-
sammlung).
für ihre geldspenden bedanken wir uns sehr herzlich!

adventssammlung „Hinsehen — hingehen — helfen“

| Kontakt: Evelyn Buchner, sozialarbeit@ev-christusgemeinde.de, Telefon: 0221 9918464

© Bernd Pröschold
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senioren-adventsfeier 

Zu einem stimmungsvollen adventsnachmittag sind alle seniorinnen und senioren aus 
unserer Gemeinde herzlich eingeladen. Bei Kaffee und Kuchen werden wir gemeinsam 
lieder singen, weihnachtsgeschichten und gedichte hören. auch der Kinderchor von 
frau Brüggemann wird wieder für uns singen.  
Kommen sie vorbei, verabreden sie sich, lernen sie neue Menschen kennen. 
In der Gemeinschaft lässt sich die Vorfreude auf Weihnachten besonders gut genießen. 
wenn sie einen fahrdienst benötigen, geben sie dies bitte bei der anmeldung an.
anmeldung bis zum 30. november 2016.

Termin-Highlights

4. advents-samstagGemeinsam den Advent genießen — Ein tag für jung und Alt

schlemmen, singen, genießen

| Samstag, 3. Dezember 2016, 15.00 bis 17.00 Uhr, Gemeindehaus Königsdorf

Frühstück im Gemeindehaus, ein kleiner Weihnachtsbasar, Tannenbäume, Kaffee 
und Kuchen, gemeinsam sternenkekse verzieren und zum schluss unser Mitsing- und 
Mitspielkonzert:  das alles erwartet sie am samstag, 17. dezember 2016. lassen sie 
sich zum Start in den Tag von unseren Konfirmanden das Frühstück servieren. Vor dem 
gemeindehaus warten schon die vorbestellten Tannenbäume auf sie. die Männer von 
„Ä Tännsche plies“ beraten sie gerne beim auswählen.
stöbern sie auf unserem weihnachtsbasar.  in den letzten wochen haben viele Men-
schen aus unserer KiTa und unserer gemeinde für den Basar gebastelt, genäht, ge-
strickt, gebacken und eingekocht. lassen sie sich später mit selbstgebackenem Kuchen 
verwöhnen. 
die Kinder sind eingeladen, beim sternenzaubern mitzumachen. Bei dieser aktion 
werden sternenkekse verziert. lassen sie den nachmittag mit unserem Mitsing- und 
Mitspielkonzert ausklingen. Weitere Informationen zum Konzert finden Sie auf der  
seite 8. Kommen sie vorbei und genießen sie die vorweihnachtliche atmosphäre.

| Kontakt: Evelyn Buchner, sozialarbeit@ev-christusgemeinde.de, Telefon: 0221 9918464

| Kontakt: Yvonne Binder, kontakt@ev-christusgemeinde.de, Telefon: 02234 82732

Ehrenamtstag
allen, die sich in unserer Christusgemeinde ehrenamtlich engagieren, möchten wir 
danKE sagen. wir sind sehr froh, dass es bei uns so viele Ehrenamtliche gibt, die sich auf 
vielfältige weise einbringen. dieses große Engagement schätzen wir sehr. Mit unserem 
Ehrenamtstag möchten wir uns bei allen Ehrenamtlichen sehr herzlich bedanken. schon 
im gemeinsamen gottesdienst zu Beginn wird das Ehrenamt im Mittelpunkt stehen. 
dort werden wir wieder Menschen aus ihren Ämtern verabschieden und andere in ihre 
neuen aufgaben einführen. anschließend feiern wir gemeinsam im gemeindehaus.  
wir wünschen uns, dass nicht nur an diesem Tag, sondern an allen Tagen, alle sagen 
können: „Hier spüre ich, wie meine Mitarbeit geschätzt wird.“ 

Dankeschön für alle mitarbeiter

| sonntag, 22. Januar 2017, ab 11.00 uhr, gnadenkirche und gemeindehaus Brauweiler
| Kontakt: Ehrenamtskoordinatorin Evelyn Buchner,  
                     sozialarbeit@ev-christusgemeinde.de, Telefon: 0221 9918464

| Samstag, 17. Dezember 2016, im Gemeindehaus und in der Gnadenkirche Brauweiler
  Frühstück: 10.00 bis 12.00 Uhr (Tischreservierung unter Telefon: 02234 82732)
  Weihnachtsbasar: 10.00 bis 16.00 Uhr
  Ä Tännsche plies: 10.00 bis 18.00 Uhr
  Kuchenbuffet: 12.00 bis 16.00 Uhr
 „Sternenzaubern“ für Kinder: 14.00 bis 16.00 Uhr
  Mitsing- und Mitspielkonzert: 16.00 Uhr
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Kantorin 
YUko nIsHImUrA-kopp 
Telefon: 02203 951684 
kantorin@ev-christusgemeinde.de

Mitsing- und Mitspielkonzert

Können sie sich die advents- und weihnachtszeit ohne Musik vorstellen? Zu dieser Zeit gehö-
ren singen und Musizieren wie Tannenbäume und Plätzchenbacken einfach dazu. in unserer 
Gemeinde findet das traditionelle Adventskonzert am Samstag, 17. Dezember 2016, um 16.00 
uhr in der gnadenkirche Brauweiler statt, mit advents- und weihnachtsliedern zum Hören, 
zum singen und auch zum spielen. wer die lieder auf seinem instrument mitspielen möchte, 
kann sich die noten ab Mitte november bei der Kantorin abholen. die instrumentalisten tref-
fen sich vor dem Konzert um 14.30 uhr in der gnadenkirche zum anspielen und abstimmen.
An diesem Tag finden im Gemeindehaus Brauweiler noch weitere Veranstaltungen zum 
Advent statt. Information dazu finden Sie auf der Seite 7.

Samstag, 17. Dezember 2016, 16.00 Uhr (Anspielprobe um 14.30 Uhr), 
gnadenkirche Brauweiler
Kontakt: kantorin@ev-christusgemeinde.de, Telefon: 02203 951684

Konzert zum Mitsingen und Mitspielen am 4. Advent

die sogenannten ngl, die neuen geistlichen lieder, sind ein wichtiger Bestandteil der heu-
tigen Kirchenmusik. Pop, gospel, spirituals, geistliche lieder sowohl auf deutsch als auch 
auf Englisch mit „groovigem“ sound werden auch in den Kirchengemeinden immer mehr 
gesungen. um diese neuen geistlichen lieder in einem besonderen rahmen zum Klingen 
zu bringen, bereiten wir mit einem Projektchor ein „grooviges“ Konzert vor. das Konzert am 
samstag, 20. Mai 2017, wird von einer professionellen Band im gemeindehaus Brauweiler 
unterstützt. Wir proben an vier Samstagen (11. März, 8. und 29. April, 6. Mai 2017) jeweils 
von 15.00 bis 18.00 Uhr im Gemeindehaus Brauweiler. Dazu kommt eine Generalprobe am 
freitagabend, 19. Mai 2017. 
an den beiden sonntagen 12. März und 9. april gibt es zudem jeweils die Möglichkeit, im 
gottesdienst aufzutreten.  wenn sie fragen zum Projekt haben, wenden sie sich bitte an die 
Kantorin. Vorherige anmeldung ist erwünscht, aber nicht notwendig.
     Kontakt: kantorin@ev-christusgemeinde.de, Telefon: 02203 951684

Neue geistliche Lieder mit „groovigem“ Abschlusskonzert im Mai 2017
Neues Chorprojekt 
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Kirchenmusiker
cHrIstopH bArtH  
Telefon: 0163 8529693  

kirchenmusiker@ev-christusgemeinde.de

   Musik

Zum reformationsjubiläum 2017 wird viel über Martin luther gesprochen. luther war auch 
musikalisch sehr aktiv. Er hat viele Lieder gedichtet und komponiert. Heute, 500 Jahre 
später, werden seine lieder immer noch regelmäßig gesungen, zum Beispiel „Vom Himmel 
hoch da komm ich her“ – einer der „Hits“ der weihnachtszeit – oder „Verleih uns frieden 
gnädiglich“ als segenslied im gottesdienst. unter anleitung unserer Kantorin wollen wir 
uns auf die suche nach luthers spuren in unserem evangelischen gesangbuch begeben.  
Es gibt viel zu entdecken!
Beim Offenen Singen gibt es keine Altersgrenze, Singerfahrung ist keine Voraussetzung. 
neugier und gute laune genügen, kommen sie einfach vorbei. die Teilnahme ist kostenlos, 
Kuchenspenden für die Pause sind willkommen.

Sonntag, 15. Januar 2017, 15.00 bis 17.00 Uhr, Gemeindehaus Königsdorf

Offenes Singen zum Auftakt des Lutherjahres 2017
Musikalischer Nachmittag

Luther-Oratorium 

Bald ist es so weit! unser Projektchor ist gespannt auf dieses einmalige Event zum refor-
mationsjubiläum. am samstag, 4. februar 2017, wird in düsseldorf das Pop-oratorium mit 
einem Chor von 3.000 stimmen, einem symphonieorchester, Musicalstars und einer Band 
aufgeführt. Es finden zwei Aufführungen im ISS Dome Düsseldorf statt: um 14.00 Uhr und 
um 19.00 uhr. der Vorverkauf hat bereits begonnen. Über Mitwirkende können sie Eintritts-
karten zu einem ermäßigten Preis bekommen. sprechen sie unsere Projektsänger an.

samstag, 4. februar 2017, 14.00 uhr und 19.00 uhr,  
iss dome düsseldorf

Zwei Aufführungen am 4. Februar 2017 in Düsseldorf

Gospelkonzert in Königsdorf

schon seit vielen Jahren gibt es den gospelchor „Thank god it‘s friday“ aus widdersdorf. 
in seinen Konzerten begeistert er immer wieder das Publikum mit erfrischenden inter-
pretationen von gospels und spirituals, Popsongs unterschiedlicher genres und stücken 
aus Musicals. Die etwa 25 Sängerinnen und Sänger haben unter der Leitung von Annerose 
rademann bereits unter anderem in Köln und im aachener dom ihr Können bewiesen und 
sind nun zum ersten Mal in der Christuskirche zu gast.

sonntag, 12. februar 2017, 18.00 uhr, Christuskirche Königsdorf

Widdersdorfer Chor singt in der Christuskirche

©
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© Creative Kirche

gospelchor „Thank god it‘s friday“ 
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neue pfarrerin im pastoralen team 
liebe gemeinde,

mein name ist dagmar Müller und ich bin seit Mitte september dieses Jahres in ihrer 
gemeinde als Pfarrerin tätig. Mein studium habe ich an der friedrich-wilhelms-universität 
Bonn absolviert und im März 2010 abgeschlossen. Von 2010 bis 2012 habe ich das Vikariat  
in der gemeinde Menden und Meindorf in sankt augustin absolviert.
Anschließend war ich von Januar 2013 bis August 2015 in der Evangelischen Kirchenge-
meinde weiden/lövenich als Pfarrerin zur anstellung tätig. in dieser Zeit habe ich mit viel 
Freude Gottesdienste und Andachten gefeiert, Glaubensgespräche geführt, Konfirmanden-
unterricht gemacht und dabei sehr viele schöne und wertvolle Erfahrungen gesammelt. 
Im August 2015 sind mein Mann und ich Eltern geworden. Julia Kristin wurde im Dezember 
2015 in Königsdorf getauft und so freue ich mich, dass ich meinen Dienst als Pfarrerin in 
ihrer gemeinde aufnehmen kann. ich wurde in ihre gemeinde entsandt, um die pastorale 
Grundversorgung (Gottesdienst, Amtshandlungen und Konfirmandenunterricht) während 
der abwesenheit von frau waltersdorf zu leisten.
gespannt und voller Erwartung blicke ich nun nach vorne und freue mich sehr, sie näher 
kennenzulernen.

Herzlichst grüßt sie
dagmar Müller

Pfarrerin 
DAGmAr mÜLLEr
Telefon: 02234 4356093 
dagmar.mueller.ev@ekir.de

Dagmar Müller stellt sich vor

bericht von der Gemeindeversammlung 
am sonntag, 11. september 2016, fand die gemeindeversammlung der Evangelischen 
Christusgemeinde Brauweiler-Königsdorf im gemeindehaus in Brauweiler statt. dabei wur-
de vor allem über die personelle situation in der pastoralen Versorgung der gemeinde und 
über die gemeinsamen gottesdienste ab september diskutiert.
Trotz der langen Krankheitszeit von Pfarrerin wiebke waltersdorf sei das gemeindeleben 
sehr lebendig geblieben, lobte Presbyteriums-Vorsitzende Christiane Hinz. sie dankte allen 
Haupt- und Ehrenamtlichen sowie den Mitgliedern des Presbyteriums ausdrücklich für die 
in den vergangenen Monaten geleistete arbeit.  
Pfarrerin dagmar Müller, die seit Mitte september in der Christusgemeinde arbeitet, muss 
seit Mitte november zusätzlich in der gemeinde Quadrath-ichendorf Vertretungen überneh-
men. Bei einer konstruktiven diskussion über die vorübergehende Zusammenlegung der 
gottesdienste wurde deutlich, dass die gemeindemitglieder eine zeitnahe information zu 
den Veränderungen in den gottesdienstplanungen gewünscht hätten.
das Presbyterium nimmt die anregungen aus der gemeindeversammlung in die Beratungen 
über die weitere arbeit auf und wird auch mit dem superintendenten und Vertretern des 
Kreissynodalvorstandes bezüglich der Personalengpässe in den Bereichen Konfirmanden-
unterricht und gottesdienste im gespräch bleiben. Über weitere Entwicklungen werden 
die gemeindemitglieder zeitnah informiert. der superintendent hat dem Presbyterium 
bei einem gemeinsamen gespräch am 18. september dazu geraten, die Zusammenlegung 
der gottesdienste zunächst beizubehalten. das Presbyterium hat diese regelung am 28. 
september beschlossen. sie gilt bis auf weiteres, da sich die personelle situation durch die 
Erkrankung von diakonin Holtkamp-umbach ab anfang oktober weiter verschlechtert hat.

Personalengpässe und Gottesdienstzeiten
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   gemeindeleitung

nicht erst seit der Erkrankung unserer pfarrerin steht uns pfarrer i. r. thaddäus ochs 
mit rat und vor allem tat zur seite. Er ist unserer Gemeinde eng verbunden und setzt 
sich mit großem Engagement ein. Daher feiern wir im Gottesdienst am 1. Advent,  
27. november 2016, sein 40-jähriges ordinationsjubiläum. Die predigt hält superinten-
dent markus Zimmermann. mit dem jubilar sprach Anja Holtkamp-Umbach: 

Lieber Thaddäus, 40 Jahre, das ist eine lange Zeit. Was hat Dich seinerzeit bewogen, den Pfarr-
beruf zu ergreifen?
seit Beginn meines ersten studiums war ich aktiv in der Evangelischen studentengemeinde. 
und machte die Erfahrung, dass ich gerne Menschen zuhöre bei ihren sorgen, Problemen, 
Ängsten und freuden – und dass ich gerne mit Menschen zu tun habe. so kam ich auf um-
wegen dazu, Theologie zu studieren, und hatte mir den Beruf als Krankenhausseelsorger 
vorgestellt. stattdessen wurde ich aber gemeindepfarrer. 

Was waren die ersten Stationen Deines Dienstes, und was ist Dir am Pfarrberuf besonders 
wichtig geworden?
nach dem Vikariat in Essen-Mitte kam ich nach wiebelskirchen ins saarland. dort wurde 
ich im november 1976 ordiniert und sechs Monate später als Pfarrer eingeführt. schon im 
Vikariat entwickelten sich zwei mögliche schwerpunkte neben dem Bereich seelsorge: 
Kirchenmusik und Konfirmandenunterricht (KU). Es war die Zeit, neue Unterrichtsformen 
zu entwickeln, aus denen letztlich auch die form entstand, in der auch bei uns Ku gehalten 
wird: weg vom frontalunterricht und mit den Jugendlichen lernen, was es heißt, als Christ 
in dieser welt zu leben. Zur Kirchenmusik kam ich, weil ich das glück hatte, als Vikar direkt 
neben dem Kirchenmusiker zu wohnen. 

Du bist schon lange im Ruhestand. Wie kam es zu Deinem Engagement für unsere Gemeinde?
Meine frau meinte, ich sollte doch in der Kantorei in weiden mitsingen. dort bekam ich 
Kontakt zu den Kollegen in Widdersdorf, Weiden und Brauweiler. Und fing an, auch mal Ver-
tretungsdienste in gottesdiensten zu machen. Mehrmals war ich auch in Königsdorf. dann 
kam‘s: Die Jugendleiterin Anja Holtkamp-Umbach (damals kannte ich Dich gar nicht) rief 
mich an und fragte mich, ob ich, da Monika Weinmann erkrankt war, eventuell die Konfir-
mandengruppe konfirmieren würde. Unter der Bedingung, ab sofort mit im KU zu sein, um 
die Jugendlichen kennenzulernen, sagte ich zu. das war vor fünf Jahren. so kam es dazu, 
dass ich hier „hängengeblieben“ bin und mich freue, auch im gesetzteren alter immer noch 
einen guten Kontakt zu den Menschen in dieser gemeinde zu haben. sie alle geben mir 
das gefühl, hier eine „zweite Heimat“ gefunden zu haben. Es waren für die gemeinde sehr 
wechselvolle und oft nicht einfache Zeiten. Ich war und bin gerne weiter dabei! 

Unsere Christusgemeinde ist Dir zu großem Dank verpflichtet. Man spürt in Deinem Dienst die 
Liebe zu den Menschen und dass Du ein großes Herz für die Jugend hast. Wir wünschen Dir zu 
Deinem Jubiläum von Herzen alles Gute und vor allem Gesundheit. Bleib uns noch lange erhal-
ten und verbunden. Gott segne Dich!

40-jähriges Ordinationsjubiläum

Herzlichen  
  

Glückwunsch, thaddäus ochs!
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   familie

 … so lautet der Titel eines bekannten Heinz-Rühmann-Filmes – und diese Überschrift soll 
auch als Motto über dem Vater-Kind-angebot der Evangelischen Christusgemeinde stehen.
in der regel verbringen Väter wesentlich weniger Zeit mit ihren Kindern als Mütter. daher ist 
es einfach so, dass Zeiten „nur mit Papa“ etwas ganz Besonderes für die Kinder sind. Viele 
Väter sind in der Regel in der Woche sehr stark beruflich eingespannt und haben  
am wochenende noch längst nicht immer Zeit für ihre Kinder. daher ist es gut, bewusst 
„reservierte Zeiten“ für die Kinder einzuplanen. Hierzu könnte das Vater-Kind-angebot  
ein richtungsweisender schritt sein.
wir laden sie als Vater ein, sich bewusst Zeit für ihre Kinder zu nehmen.
Treffpunkt ist die Evangelische Kindertagesstätte, Friedhofsweg 4 in Brauweiler am Sams-
tag, 28. Januar 2017 in der Zeit von 10.00 bis 16.00 uhr. das Thema wird gemeinsam mit 
den Vätern bei einem Vortreffen festgelegt.  Begleitet wird das Angebot vom Evangelischen 
Zentrum für Väter-Kind-Bildung nordrhein. 
um gut planen zu können, ist eine verbindliche Voranmeldung erforderlich!

Neues Vater-Kind-Angebot in unserer Gemeinde

Wenn der Vater mit dem sohne 
– oder der tochter ... 

       

In unserer Christusgemeinde ist die Hilfsbereitschaft in der Flüchtlingshilfe weiterhin 
sehr groß. in Königsdorf wie auch in Brauweiler gibt es viele Menschen, die sich auf un-
terschiedlichste art engagieren. unsere beiden ökumenischen Projekte, „miteinander-
füreinander“ in Königsdorf und „rat und Hilfe“ in Brauweiler koordinieren die Hilfsan-
gebote. Vieles war und ist nur möglich, weil zusätzlich genügend geld gespendet wurde. 
für alle geldspenden, kleine wie große, bedanken wir uns sehr herzlich! 
Jede geldspende wird bei uns sehr umsichtig verwendet. Hier einige Beispiele aus den 
letzten wochen: in den ferien konnten fast 20 flüchtlingskinder an ferienspielen teil-
nehmen. für eine Handarbeitsgruppe in Königsdorf, in der einheimische frauen gemein-
sam mit Flüchtlingsfrauen nähen, wurden Nähmaschinen und Stoffe angeschafft. Für ei-
nen Kochkurs in Brauweiler, in dem syrische frauen gemeindemitgliedern die arabische 
Küche näher brachten, wurden die Lebensmittel gekauft. Für einige Container, in denen 
flüchtlingsfamilien wohnen, wurden gardinen bezahlt. für das seminar „nähe und dis-
tanz“ für ehrenamtliche Paten und Flüchtlingsbegleiter wurde ein Referent finanziert. 
Über weitere geldspenden für die flüchtlingshilfe freuen wir uns sehr:
• Spendenkonto von „Rat und Hilfe“ (Brauweiler) bei der Raiffeisenbank Frechen- 

Hürth: DE71 3706 2365 1000 1130 57 (Verwendungszweck: Flüchtlingshilfe) 
• Spendenkonto von „miteinander-füreinander“ (Königsdorf) bei der Kreissparkasse 

Köln: DE 29 3705 0299 0141 2805 85

flüchtlingshilfe Herzlichen Dank für Ihre Geldspenden

| Kontakt: Evelyn Buchner, sozialarbeit@ev-christusgemeinde.de, Telefon: 0221 9918464

| Kontakt: kita-miteinander@web.de, Telefon: 02234 986069
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 ankündigungen

aktion sternenwunsch Verschenken sie Freude zu Weihnachten

Möchten sie anderen Menschen zu weihnachten eine freude bereiten? oder haben sie 
einen kleinen Weihnachtswunsch, aber nicht die finanziellen Mittel? Dann beteiligen Sie 
sich doch an der aktion sternenwunsch. Es ist eine aktion der ökumenischen Beratungs-
stelle „Rat und Hilfe“ für Kinder, Jugendliche und Senioren, die in wirtschaftlich schwierigen 
situationen leben. die sterne mit den konkreten wünschen hängen bis zum 3. advent auch 
im Evangelischen gemeindehaus in Brauweiler. weitere informationen bekommen sie dort 
und auf unserer Homepage.

| Kontakt: Evelyn Buchner, sozialarbeit@ev-christusgemeinde.de, Telefon: 0221 9918464

JubelkonfirmationGottesdienst im märz — Anmeldungen ab sofort

Wurden Sie 1967, 1957, 1952, 1947, 1942 oder noch früher konfirmiert? Möchten Sie anläss-
lich Ihrer Goldkonfirmation, Diamantenen Konfirmation oder Ihrer noch länger zurücklie-
genden Konfirmation gemeinsam mit  anderen im Gottesdienst gesegnet werden? Dann 
melden Sie sich und nehmen Sie an unserer Jubelkonfirmation teil. Sie sind auch herzlich 
willkommen, wenn Sie in einer anderen Gemeinde konfirmiert wurden. 
anmeldung bis zum 31. Januar 2017.

| Jubelkonfirmation im Gottesdienst am Sonntag, 5. März 2017, 11.00 Uhr, Christuskirche Königsdorf

| Kontakt: Evelyn Buchner, sozialarbeit@ev-christusgemeinde.de, Telefon: 0221 9918464

| Kontakt: Yvonne Binder, kontakt@ev-christusgemeinde.de, Telefon: 02234 82732

KarnevalGemeinsam feiern beim „Zoch“ in brauweiler

d‘r Zoch kütt! auch in dieser session zieht der Brauweiler Karnevalszug wieder durch 
den friedhofsweg. Hier ist ein idealer Platz, um am bunten Treiben teilzunehmen. 
am beliebten stand des Männerforums wird wieder für das leibliche wohl gesorgt. 
Kommen sie vorbei, feiern sie fastelovend mit uns.

| Karnevalssamstag, 25. Februar 2017, ab circa 14.00 Uhr am Gemeindehaus Brauweiler
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gnadEnKirCHE BrauwEilEr
im gottesdienstplan können sich aktuelle Veränderungen ergeben. im gottesdienstplan können sich aktuelle Veränderungen ergeben.

04.12. | 11.00 Uhr Gottesdienst in Königsdorf  
 | 10.45 Uhr Abfahrt Fahrdienst  
 | 18.00 Uhr Adventsandacht zum 2. advent    | Pfarrerin Müller  
 
11.12. | 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl     | Pfarrerin strenge  
   3. Advent, anschließend Kirchenkaffee   

18.12. | 09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe(n)  | Pfarrerin Müller
   4. advent            
 | 18.00 Uhr Adventsandacht  | Pfarrer i. r. ochs
 
24.12. | 15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel  | Pfarrer i. r. ochs
   Konfi-Gruppe 1   
 | 16.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel  | Pfarrer i. r. ochs 
   Konfi-Gruppe 2 
 | 18.00 Uhr Christvesper   |  Pfarrer i. r. Marquardt
 | 23.00 Uhr Christmette   |  Prädikantin schmitz

25.12. | 11.00 Uhr Christfest in Königsdorf
 | 10.45 Uhr Abfahrt Fahrdienst  

31.12. | 17.00 Uhr Altjahrsabend mit Abendmahl  | Pfarrer i. r. ochs

01.01. | 11.00 Uhr Neujahrsgottesdienst in Königsdorf
 | 10.45 Uhr Abfahrt Fahrdienst  

08.01. | 11.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl  |  Prädikantin Encke
   anschließend Kirchenkaffee
 
15.01.  |  09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe(n)   | Pfarrerin Müller

22.01.  | 11.00 Uhr Gottesdienst zum Ehrenamtstag  | Pfarrer i. r. ochs
   anschließend Empfang

29.01.  |  11.00 Uhr Gottesdienst in Königsdorf   
 | 10.45 Uhr Abfahrt Fahrdienst

05.02.  |  11.00 Uhr Gottesdienst in Königsdorf   
 | 10.45 Uhr Abfahrt Fahrdienst

12.02.  | 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl   | Pfarrer Bertenrath
   anschließend Kirchenkaffee

19.02.  | 09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe(n)  | Pfarrerin Müller
 
26.02.  | 11.00 Uhr Gottesdienst  | Pfarrer i. r. ochs

dezember

Januar

februar

gottesdienstplan: dezember 2016 – februar 2017

Johanniter-Stift Brauweiler, Ökumenischer Gottesdienst   
jeweils jeden 2. donnerstag im Monat um 16.00 uhr

Caritas-Haus st. nikolaus Brauweiler, abendmahlsgottesdienst   
jeweils jeden 3. Mittwoch im Monat um 16.00 uhr

St. Elisabeth-Pflegeheim und St. Augustinus Seniorenzentrum Königsdorf, Abendmahlsgottes-
dienst nach absprache

Gottesdienste in den senioreneinrichtungen
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 CHrisTusKirCHE Königsdorf
im gottesdienstplan können sich aktuelle Veränderungen ergeben.

Juli04.12. | 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  | Prädikantin Encke
   2. advent

11.12. | 11.00 Uhr Gottesdienst in Brauweiler 
 | 10.45 Uhr Abfahrt Fahrdienst  
  | 18.00 Uhr Adventsandacht zum 3. advent  | Pfarrer i. r. ochs 

17.12. | 17.00 Uhr Ökumenischer Friedenslicht-Gottesdienst  | Pfarrerin Müller
   st. sebastianuskirche   

18.12. | 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe(n)  | Pfarrerin Müller   
   4. advent

24.12. | 15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel  | Pfarrerin Müller
   Kigo-Kinder und Kinderchor  
 | 16.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel  | Pfarrerin Müller 
   Konfi-Gruppe 3 
 | 18.00 Uhr Christvesper   |  Pfarrer Bertenrath

25.12. | 11.00 Uhr Christfest mit Abendmahl  | Pfarrerin Crohn

31.12. | 17.00 Uhr Altjahrsabend in Brauweiler
 | 16.45 Uhr Abfahrt Fahrdienst  

01.01. | 11.00 Uhr Neujahrsgottesdienst mit Abendmahl  |  Prädikant leuschner
   anschließend sektempfang
 
08.01. | 11.00 Uhr  Gottesdienst in Brauweiler
 | 10.45 Uhr Abfahrt Fahrdienst  
  
15.01.  | 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe(n)  | Pfarrerin Müller

22.01.  | 11.00 Uhr Gottesdienst in Brauweiler  
 | 10.45 Uhr Abfahrt Fahrdienst
 | 18.00 Uhr Jugendgottesdienst  | Pfarrer i. r. ochs / Pfarrerin Müller

29.01.  | 11.00 Uhr Gottesdienst  | Pfarrerin strenge
  
05.02.  | 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  | Pfarrerin Müller

12.02.  | 11.00 Uhr Gottesdienst in Brauweiler  
 | 10.45 Uhr Abfahrt Fahrdienst

19.02.  | 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe(n)  | Pfarrerin Müller

26.02.  | 11.00 Uhr Gottesdienst in Brauweiler  
 | 10.45 Uhr Abfahrt Fahrdienst

dezember

Januar

februar

   Gemeinschaftskelch,     Einzelkelche,    Kinderkirche,    familiengottesdienst

Es finden monatliche / regelmäßige Schulgottesdienste statt, und zwar:

Johannesschule Königsdorf  jeweils 1. freitag im Monat, Christuskirche Königsdorf

richeza-schule Brauweiler  jeweils 4. donnerstag im Monat, gnadenkirche Brauweiler

wolfhelm-schule dansweiler  jeweils 1. donnerstag im Monat, katholische Kirche dansweiler

schulgottesdienste
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   spirituelle angebote

Ökumenisches Gespräch in Königsdorf

neue reihe zum Lutherjahr 2017

| Immer dienstags,  7. Februar, 7. März, 4. April und 2. Mai 2017

seit 45 jahren sprechen wir – evangelische und katholische christinnen und christen 
– im rahmen des Ökumenischen Gespräches in königsdorf intensiv miteinander. Wir 
lernen beim Hin- und Zuhören, uns gegenseitig besser zu verstehen und erleben im 
Dialog, wie sich unser eigener Glaube vertieft. 

Im Rahmen der Kooperation mit dem Katholischen Bildungswerk im Rhein-Erft-Kreis stellen 
sich seit einigen Jahren kenntnisreiche dozentinnen und dozenten aus unserer region zur 
Verfügung, um theologische anstöße für unseren austausch zu geben, das gemeinsame 
aufzuzeigen, aber auch das zu würdigen, was unsere Konfessionen unterscheidet. immer 
wieder bestätigen die Teilnehmenden, wie viel sie in diesen gesprächen für ihren eigenen 
glauben gewinnen.

Am 31. Oktober 2017 jährt sich zum 500. Mal die Veröffentlichung der 95 Thesen, die Martin 
luther der Überlieferung nach an die Tür der schlosskirche in wittenberg geschlagen 
hat. Mit Blick und zur Vorbereitung auf das reformationsjubiläum lädt das ökumenische 
gespräch im ersten Halbjahr 2017 zu einer neuen Themenreihe ein, bei der wir uns an vier 
abenden mit dem wirken Martin luthers, seinen Vorgängern und mit der späteren Entwick-
lung auseinandersetzen wollen. als referenten für diese gesprächsreihe haben wir den 
diplom-Theologen dr. nikolaus Plonien gewinnen können, der uns die umstände der refor-
mation und deren auswirkungen bis in die gegenwart näherbringen wird.  
Thematisiert werden folgende aspekte: 

• Voraussetzungen und Vorläufer der reformation – was machte luther erfolgreich  
und woran scheiterten seine Vorgänger Jan Hus und John Wycliff?

• Luthers 95 Thesen – was besagen sie? (Einige „Kernthesen“ werden herausgegriffen  
und näher beleuchtet.)

• was luther zu sagen hat – mit lektüre eines ausgewählten luthertextes
• gegenreformation – eine Verhärtung der fronten oder auch Möglichkeit zur  

Verständigung?

jeweils um 20.00 Uhr im Gemeindehaus Königsdorf

Impressum
Herausgeber: Presbyterium der Evangelischen Christusgemeinde Brauweiler-Königsdorf, Friedhofsweg 4, 50259 Pulheim; 
Redaktion: Jennifer Andersen (Leitung), Evelyn Buchner, Rudi Eichmann, Udo Gerdes, Christiane Hinz (verantwortlich), 
anja Holtkamp-umbach, anne Kleinert, Birgit Müller-arndt, Thaddäus ochs, antje rabe 
E-Mail-Adressen der Redaktion: redaktion@ev-christusgemeinde.de (Text), bildredaktion@ev-christusgemeinde.de (Fotos). 
An dieser Ausgabe haben auch mitgewirkt: Christoph Barth, antje de levie, dagmar Müller,  
Yuko nishimura-Kopp, Michael schulz-Jungbluth, Birgit steinacker, susanne streiber. 
Nächste Ausgabe: März bis Mai 2017; Gestaltung: Kerygma, www.kerygma.de; 
Herstellung: Behmerburg Printmedien-Service, www.behmerburg.de; Auflage: 4.000. wir danken für die 
Überlassung von Bildmaterial, das redakteure oder dritte auf unseren Veranstaltungen erstellt haben. wie sind 
bemüht, stets alle rechte für die abgedruckten Bilder zu erwerben. sollte dies einmal nicht der fall sein, bitten  
wir um eine kurze Mittelung. anregungen und wünsche für die nächste ausgabe nimmt die redaktion 
(redaktion@ev-christusgemeinde.de) gerne entgegen.
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   begleitet

wir trauern um:

• Hildegard Ahrens | 91 Jahre aus Brauweiler
• Maria Baermann | 89 Jahre aus Königsdorf
• Prof. Helmut Hucke | 87 Jahre aus Königsdorf
• Roland Schüppel | 89 Jahre aus Königsdorf
• Renate Stein | 88 Jahre aus Königsdorf
• Ilse Valentin | 87 Jahre aus Brauweiler
• Erika Watteroth | 80 Jahre aus Brauweiler 
wir gedenken der Verstorbenen 
und bitten für ihre familien und freunde um gottes Trost und Begleitung.

betrauert

getauftIn unserer Gemeinde wurden getauft:

• Helena Bergk | aus dansweiler
• Franziska Book | aus Königsdorf
• Isabella Hofmann | aus Königsdorf
• Palina Husmann | aus dansweiler
• Philipp Lenz | aus Königsdorf
• Leonard und Vincent Madlener | aus Königsdorf
• Emily Piontek | aus frechen
• Jonas Preuß | aus dansweiler
• Nele Scherzer | aus Brauweiler
• Friederike Schützeberg | aus Königsdorf
• Jonas Tiedau | aus Königsdorf

getrautEs wurden getraut:

• Heike Klahold-Scherzer, geb. Scherzer und Jens Klahold | aus Brauweiler
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 Die Termine für 2017 finden Sie auf unserer  
 Homepage: www.ev-christusgemeinde.de/familie

Kinder und familien

Elterncoaching  
 Kontakt: gemeindesozialarbeiterin Evelyn  
 Buchner, Telefon: 0221 9918464 
 | Termine nach Vereinbarung

Krabbelgruppen Königsdorf 
 Kontakt: Monika rump-Porth  
 Telefon: 0221 63836

Angebote der Offenen Kinder- und  
Jugendarbeit Königsdorf 
 siehe unter: www.okja-koenigsdorf.de 
 Kontakt: Birgit Müller-arndt  
 dienst-Telefon: 0162 6177092

evka – Das Familienzentrum 
 angebote für die ganze familie  
 unter www.familienzentrum-evka.de

Kindergottesdienst Brauweiler 
 | um 11.00 Uhr,  Gemeindehaus Brauweiler 
  am 11. Dezember, 8. Januar, 12. Februar

Kindergottesdienst Königsdorf 
 | um 11.00 Uhr, Gemeindehaus Königsdorf 
               am 4. Dezember

Musikangebote für Kinder

Kirchspatzen – Chor für Kinder bis zur 1. Klasse 
 leitung: Kantorin Yuko nishimura-Kopp 
 Telefon: 02203 951684 
 | montags 15.15 bis 15.45 Uhr,  
  Jugendkeller der Evangelischen  
  Kindertagesstätte Miteinander

 

Kindersingen Königsdorf, verschiedene Gruppen 
 leitung: sabine Brüggemann  
 Telefon: 02234 917070 
 | Gemeindehaus Königsdorf

Kinderklangschiff, musikalische Früherziehung  
für Kinder ab drei Jahren 
 leitung: ulrike Berner-Heimbach  
 Telefon: 02234 801403  
 | Gemeindehaus Brauweiler

Musikfantasie, musikalische Früherziehung  
für Kinder ab vier Jahren  
 leitung: anna langhans-spitz  
 Telefon: 02234 927834  
 | Gemeindehaus Brauweiler 
 
Blockflötenunterricht 
 leitung: ina Kron  
 Telefon: 02234 9899518 
 | Gemeindehaus Brauweiler 
 
Gitarrenunterricht für Anfänger + Fortgeschrittene  
 leitung: sabine Brüggemann  
 Telefon: 02234 917070 
 | Gemeindehaus Königsdorf und  
  Gemeindehaus Brauweiler 
 
Querflötenunterricht für Anfänger + Fortgeschrittene 
 leitung: Kathrin grewe-Heitfeld  
 Mail: grewe-heitfeld@netcologne.de  
 | Gemeindehaus Brauweiler 
 
Trommel / Schlagzeug 
 leitung: antoine duijkers  
 Telefon: 0178 1658806 
 | Gemeindehaus Brauweiler 
 
Geige / Bratsche 
 Bettina sattler  
 Telefon: 0177 204 2836 
 | Gemeindehaus Brauweiler 
 

Angebote der Musikdozentinnen (kostenpflichtig)

iphoto © squaredpixels

Kinderchor Brauweiler 
 leitung: Kantorin Yuko nishimura-Kopp 
 Telefon: 02203 951684 
 | montags 16.15 bis 17.00 Uhr, 
  Gemeindehaus Brauweiler
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Kaffee K – Offener Treff für alle  
 | donnerstags 15.00 bis 18.00 Uhr 
  Gemeindehaus Königsdorf 
 
Königsdorfer Literaturforum 
 | auch im winter gibt es wieder  
  Veranstaltungen des literaturforums. 
  da diese bei redaktionsschluss noch  
  nicht bekannt waren, bitten wir sie,  
  die Termine unseren schaukästen  
  oder ankündigungen zu entnehmen.  
  Alle Veranstaltungen finden im  
  Gemeindehaus Königsdorf statt. 
 
Männerforum  
 Kontakt: Joachim schäfer  
 Telefon: 02234 84685 
 | 1. Montag im Monat, 20.00 Uhr 
  Gemeindehaus Brauweiler 
 
Skatrunde 
 | 2. und 4. Montag im Monat, 19.00 Uhr  
  Gemeindehaus Königsdorf 

 allgemeines 
 Erwachsene
 Jugend
 familie
 sprirituelles
 Musik

Erwachsene

Erwachsene
Rat und Hilfe, Beratungsstelle von  
Caritas und Diakonie in Brauweiler 
  Kontakt: ratundhilfe.brauweiler@web.de 
             | mittwochs 17.30 bis 19.00 Uhr  
  im katholischen Pfarrbüro,  
  Mathildenstraße 20a 
     
Ökumenische Nachbarschaftshilfe Königsdorf  
„miteinander–füreinander“  
 Büro im alten Pfarrheim neben der  
 St. Sebastianus-Kirche, Aachener Straße 564  
 Telefon: 02234 4300654 
 | montags 10.00 bis 12.00 Uhr  
  und mittwochs 17.00 bis 18.30 Uhr 
 
Besuchsdienstkreis Brauweiler 
 Kontakt: Evelyn Buchner  
 Telefon: 0221 9918464 
 | Gemeindehaus Brauweiler 
 
Besuchsdienstkreis Königsdorf 
 Kontakt: anja Holtkamp-umbach  
 Telefon: 02274 8297803 
 | Gemeindehaus Königsdorf 

 

Klarinette, Oboe und Saxophon 
 leitung: Judith Breier  
 Telefon: 02238 4742882 
 | Gemeindehaus Brauweiler 

Angebote der Musikdozentinnen (kostenpflichtig)
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Angebote der Musikdozentinnen (kostenpflichtig)

Spontanchor 
 leitung: ute Krause  
 Telefon: 02234 700388 
 | montags 20.00 bis 21.45 Uhr 
  Gemeindehaus Brauweiler 
 
Gesang und Stimmbildung für Anfänger  
und Fortgeschrittene (bis Bühnenpräsenz)  
 Kontakt: stefanie wüst  
 Telefon: 0179 5004951 
 | Gemeindehaus Brauweiler

 

Entspannung und Bewegung

Nordic Walking Treff 
 | mittwochs 9.30 bis 10.30 Uhr 
   Treffen am Gemeindehaus Brauweiler 
 
Qi-Gong (kostenpflichtig) 
 Kontakt: lilo schlösser  
            Telefon: 02234 65175 
 | mittwochs 18.00 bis 20.00 Uhr  
  Gemeindehaus Königsdorf

Qi-Gong (kostenpflichtig) 
            Kontakt: sonja schlameuß  
            Telefon: 0173 6533656 
 | mittwochs 18.15 bis 19.15 Uhr  
  Gemeindehaus Brauweiler

Musikalische angebote für Erwachsene

Chor der Gnadenkirche Brauweiler 
 leitung: Kantorin Yuko nishimura-Kopp  
 Telefon: 02203 951684 
 | donnerstags 19.30 bis 21.30 Uhr 
  Gemeindehaus Brauweiler

Kammerorchester Brauweiler 
 leitung: Kantorin Yuko nishimura-Kopp  
 Telefon: 02203 951684 
 | montags 18.00 bis 19.15 Uhr 
  Gemeindehaus Brauweiler 
 
Singkreis Königsdorf 
 leitung: Kirchenmusiker Christoph Barth  
 Telefon: 0163 8529693 
 | mittwochs 20.00 bis 21.30 Uhr 
  Gemeindehaus Königsdorf

 

Jugendliche

Angebote der Offenen Kinder- und  
Jugendarbeit Königsdorf 
 siehe unter www.okja-koenigsdorf.de  
 oder bei facebook 
 Kontakt: Birgit Müller-arndt  
 dienst-Telefon: 0162 6177092

Konfirmanden 
 Konfirmandenunterricht  
 und offener Konfi-Treff 
 Kontakt: diakonin anja Holtkamp-umbach 
 | Gemeindehäuser Brauweiler  
  und Königsdorf
Jugendband 
 „Got(t) to music“ 
 Kontakt: Kirchenmusiker Christoph Barth 
 kirchenmusiker@ev-christusgemeinde.de 
 | Proben freitags nach Absprache 
  Termine unter: 
                www.ev-christusgemeinde.de/musik/band
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Weitere musikalische Projekte finden Sie  
auf den seiten 8 und 9 sowie in aushängen  
und auf der Homepage.  
www.ev-christusgemeinde.de/musik
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seniorinnen und senioren

Seniorentreff Brauweiler 
 Kontakt: anna Jühlke, Telefon: 02234 81468  
 und Evelyn Buchner, Telefon: 0221 9918464 
 | zweimal im Monat, donnerstags 15.00 bis  
  17.00 Uhr, 8. Dezember, 12. Januar,  
               26. Januar, 9. Februar, 23. Februar,  
  Gemeindehaus Brauweiler 
  (Fahrdienst nach Absprache möglich)

Sitzgymnastik Brauweiler 
 Kontakt: sonja schlameuß  
 Telefon: 0173 6533656 
             | (kostenpflichtig) zweimal im Monat  
   dienstags 10.15 bis 11.15 Uhr, 6. Dezember,  
   20. Dezember, 10. Januar, 24. Januar,  
   7. Februar, 21. Februar,  
               Gemeindehaus Brauweiler

Seniorentreff Königsdorf 
 Kontakt: Helga reinwald  
 Telefon: 02234 64432 
 | mittwochs 15.00 bis 17.00 Uhr  
  Gemeindehaus Königsdorf 
 
Seniorengymnastik Königsdorf 
 Kontakt: lilo schlösser  
            Telefon: 02234 65175 
 | mittwochs 11.15 bis 12.15 Uhr und  
  freitags 10.00 bis 11.00 Uhr 
  Gemeindehaus Königsdorf

Offener Gesprächskreis „Gott und die Welt“ 
 | dienstags 17.00 Uhr, 13. Dezember,  
  10. Januar, 14. Februar, 
  Johanniter-Stift Brauweiler,  
  Erfurter Straße 2 

spirituelle angebote

Ökumenisches Gespräch 
  Kontakt: Michael schulz-Jungbluth  
              Telefon:  02234 208648   
              | die nächsten Termine 
  dienstags, 6. Dezember, 7. Februar, 
  7. März, jeweils 20.00 Uhr  
  Gemeindehaus Königsdorf 
   
 
Gebet der Sammlung  
(Meditation, Stille und Gebet) 
 Kontakt: Hannelore Mäueler  
 Telefon: 02234 61835 
             | dienstags, 13. Dezember 
  in der Christuskirche 
  jeweils 19.30 bis 21.15 Uhr  
  Die Termine für 2017 entnehmen Sie bitte 
  der Homepage. 
   
 
Bibelgesprächskreis 
 Kontakt: anja Holtkamp-umbach  
 Telefon: 02274 8297803 
             | donnerstags, jeweils 20.00 Uhr  
  26. Januar und 2. März,   
  Gemeindehaus Königsdorf

Ökumenisches Taizégebet Brauweiler 
 |  donnerstags, 8. Dezember, 22. Dezember,  
                26. Januar, jeweils 19.00 Uhr 
  Krypta der Abteikirche Brauweiler

 allgemeines 
 Erwachsene
 Jugend
 familie
 sprirituelles
 Musik
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Die reformationsschatzkiste: 
Luther in der kita

reformation im kindergarten, reformation mit kindern – geht das überhaupt oder 
ist dieses thema nicht viel zu schwierig, theoretisch und unverständlich für kleine 
kinder? Wir, die mitarbeiter der „Evangelischen kindertagesstätte miteinander“, 
haben (noch) keine Antwort darauf, aber wir freuen uns, es mit Hilfe der reformati-
onsschatzkiste herauszufinden. Seit dem 31. Oktober 2016 beschäftigen sich Kinder 
und mitarbeiter der kita intensiv mit dem thema reformation – mit Hilfe einer 
Holztruhe.

welche Kinderthemen stecken in den Entdeckungen von Martin luther? was haben 
selbstvertrauen und Mut der Kinder, Beteiligungsmöglichkeiten, Beschwerdeverfahren 
und andere lebensthemen mit der reformation zu tun? antworten darauf sollen Kinder 
mit der Kiste finden können. 

die reformationsschatzkiste ist eine schöne, stabile Holztruhe und enthält umfang-
reiches Material, um damit auf kreative und kindgerechte art die Kinder in das Thema 
Reformation einzuführen. Im Jahr 2017 findet das große Reformationsjubiläum statt. Wir 
freuen uns darauf, in den nächsten Monaten die Erkenntnisse der reformation, in denen 
viele lebensthemen der Kinder stecken, zu erarbeiten – wie zum Beispiel angst, Ver-
trauen, umgang mit fehlern, Mut, glaube, selbstvertrauen. Es wird auch viele sinnliche 
Erlebnisse in dieser Zeit geben. wir backen reformationsbrötchen, erfahren, was familie 
luther aß, und werden es selbst genießen.

Was uns, den Erziehern, am besten bei der Planung gefiel, ist die Einheit „Ich habe etwas 
zu sagen – wie Martin luther damals!“ die reformationsschatzkiste ist so stabil gebaut 
und der Deckel der Kiste ist extra flach gearbeitet, damit ein Kind auf ihr stehen kann. 
sie hält locker zwei Kinder aus! stehend auf der Kiste können die Kinder etwas mitteilen. 
das Besteigen der Kiste unterstreicht die wichtigkeit und die Bedeutung des Vorgetrage-
nen. die Kinder erleben sich als mutig, ihr selbstvertrauen wird gestärkt.

wir werden in den nächsten gemeindebriefen über unsere Erfahrungen mit der refor-
mationsschatzkiste berichten, denn wir glauben, dass es eine spannende Zeit wird und 
wir etwas mitzuteilen haben – wie luther damals!

Neues Projekt im Kindergarten

leiterin Evangelische Kindertagesstätte Miteinander 
bIrGIt stEInAckEr
Telefon: 02234 986069
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 familie

Kindergottesdienst

Biblische geschichten werden kindgerecht vermittelt und mit den Erfahrungen und der 
Alltagswelt der Kinder verknüpft. Gemeinsam wird gesungen, gespielt und gebastelt zu 
Themen aus der Bibel und dem Kirchenjahr.
Wir treffen uns dazu in den Gemeindehäusern und freuen uns immer über neugierige 
„schnuppernasen“!
 

Krabbelgottesdienst

Kinder ab einem Jahr und ihre älteren geschwister sind herzlich willkommen zu einem 
kurzen gottesdienst zum Mitmachen – natürlich in Begleitung ihrer Eltern, großeltern 
oder Paten.
Danach sind alle herzlich eingeladen, bei Kaffee und Keksen.
noch etwas zu spielen und zu plaudern.

| Die Termine für die nächsten Krabbelgottesdienste finden Sie auf unserer Homepage.

| Kindergottesdiensttermine jeweils um 11.00 uhr 
in Brauweiler am 11. dezember 2016, 8. Januar und 12. februar 2017,

in Königsdorf am 4. Dezember 2016. Die Termine für 2017 finden Sie auf unserer Homepage.

liederwanderweg

| Samstag, 3. Dezember 2016, 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

Einladung zum liederwanderweg – der etwas anderen art des singens in der advents-
zeit: wir wandern am samstag, 3. dezember 2016, durch den dansweiler wald und 
wollen uns an verschiedenen „stationen“ bewegen, gemeinsam singen und musizieren. 
für Kinder von zwei bis sechs Jahren und deren Eltern, großeltern, Paten ...  
Treffpunkt: Zum Sonnenberg / Ecke Ellosstr., Dansweiler  
Kosten: pro familie 6,00 Euro. Bitte achten sie auf dem wetter entsprechende Kleidung.  
Anmeldung unter Telefon 02234 82710 (katholische Kita Dansweiler)  
oder kontakt@familienzentrum-evka.de

 
Musikalischer Ausflug in den Dansweiler Wald

Der Rabe Krax lädt ein zum Krabbelgottesdienst  
und freut sich auf die Kleinen!

Im Kindergottesdienst treffen sich Kinder ab dem Vorschulalter, 
um Gott auf die Spur zu kommen.

©
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 Jugend Jugend

Zum Ende des Monats August haben wir uns von Dirk Bröll, dem Leiter unserer Offenen Kin-
der- und Jugendarbeit in Königsdorf (OKJA), verabschiedet. Er hat im September seine neue 
stelle in einer Kirchengemeinde im südlichsten Bereich unserer landeskirche im  
saarland angetreten.
auch wenn er nur für eine kurze Zeit in unserer gemeinde war, haben wir ihn und seine 
engagierte arbeit für die Kinder und Jugendlichen in Königsdorf sehr geschätzt.
wir wünschen ihm auf seinem weiteren Berufs- und lebensweg alles gute  
und gottes segen.
das Presbyterium ist zurzeit in abstimmung mit der stadt frechen damit befasst, die frei 
gewordene stelle so bald als möglich wieder zu besetzen.

die in den schulferien angebotenen ferienfreizeiten der oKJa in Königsdorf für sechs- bis 
Zwölfjährige stehen unter dem Motto „sport, spiel und spaß“. im sommer 2016 hatten sich 
für die zwei letzten Ferienwochen 150 Kinder angemeldet.
so sieht eine typische ferienwoche in der oKJa aus: am ersten Tag der ferienfreizeit wird 
bereits wie an jedem Morgen ab 7.00 Uhr im Gemeindezentrum das Frühstücksbuffet vorbe-
reitet.  um 7.30 uhr ist es dann soweit, die ersten Kinder kommen mit ihren Eltern.
„alte Hasen“, die die freizeit zum wiederholten Male besuchen, verabschieden ihre Eltern 
entspannt am Eingang, um anschließend in die räume der oKJa zu entschwinden, wo die 
Betreuer bereits auf sie warten. die „neuen“  stehen noch etwas zurückhaltend bei ihren 
Eltern und warten ab, was auf sie zukommt. diese Zurückhaltung schwindet allerdings sehr 
schnell, denn es treffen sich  Klassenkameraden, Freunde oder Nachbarskinder wieder.  
Kurz nach 9.00 uhr sind alle ferienkinder angekommen. nach der gemeinsamen Begrüßung 
im gemeindesaal werden die Kinder ihrem alter entsprechend in kleine gruppen eingeteilt 
– und das ferienprogramm beginnt. drei gruppen gehen mit ihren Betreuern zunächst zum 
sport, eine gruppe erkundet den Königsdorfer wald sowie die spielplätze im ort und eine 
Gruppe nutzt das Kreativangebot in der OKJA . Während des Tages findet ein Wechsel der 
gruppen in die anderen Programme statt, so dass keine langeweile aufkommt. für das 
leibliche wohl gibt es mittags ein warmes Essen, zwischendurch werden getränke, rohkost 
und auch mal Kekse bereitgestellt. spätestens um 16.30 uhr kehrt ruhe ins gemeindehaus 
ein, wenn die letzten Kinder abgeholt sind. für die Betreuer endet der Tag nach einer kurzen 
Reflexion.  Abschluss jeder Ferienwoche ist der Tagesausflug mit dem Bus. Dieses Jahr ging 
die fahrt ins Bubenheimer spieleland, wo nicht nur die Kinder ihren spaß auf der anlage 
hatten, sondern auch die Betreuer.

Abschied von Dirk bröll

sommerferien-spaß in der okjA

Mitarbeiterin in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 
bIrGIt mÜLLEr-ArnDt 
Telefon: 0162 6177092 
okja-koenigsdorf@web.de
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 Jugend

In unserer Gemeinde gibt es eine große Gruppe von jugendlichen, die als teamer beim 
Konfirmandenunterricht mitmachen. Celina (14), Lenard (14) und Anna-Lena (14)  
haben uns davon erzählt:

seit wann seid ihr dabei und wie seid ihr dazu gekommen?
Lenard: Wir drei sind seit August 2016 mit dem neuen Konfirmandenjahrgang dabei, aber 
einige der Teamer machen schon im zweiten Jahr mit. 
Celina: Als wir gefragt wurden, fanden wir die Idee gleich gut, weil uns der Konfirmanden- 
unterricht viel spaß gemacht hat. 
anna-lena: Es ist auch für Bewerbungen gut, wenn man sich engagiert. ich hatte vor kurzem 
ein Bewerbungsgespräch für einen Praktikumsplatz und da wurde diese Tätigkeit sehr positiv 
aufgenommen.

Worin besteht eure tätigkeit als teamer?
Celina: Während des Konfi-Wochenendes leiten wir zum Beispiel Spiele an. 
anna-lena:  wir haben auch eine gruppe zu einem aspekt des abendmahls geleitet. wir sind 
ja nur ein bis zwei Jahre älter als die Konfis und daher näher dran, so können wir manche 
dinge ganz anders „rüberbringen“. 
lenard: Man kann sich auf ganz verschiedene weise engagieren, auch gottesdienste mitge-
stalten und neue ideen einbringen.

Was gefällt euch daran?
alle: am meisten das Zusammensein in der gruppe! 

Habt ihr in der Zeit etwas besonders Lustiges, schönes oder auch trauriges erlebt?
Anna-Lena: Die Konfi-Fahrt während unserer eigenen Konfirmandenzeit war sicher das Lus-
tigste. wir haben viel Kicker gespielt. sehr traurig waren wir, als wir erfahren haben, dass frau 
Waltersdorf erkrankt war. Es war auch schade, dass Anja Holtkamp-Umbach nicht am Konfi-
wochenende teilnehmen konnte.

Wann sind eure nächsten Einsätze oder was sind eure nächsten pläne als teamer?
Lenard: Wenn man beim Vortreffen dabei war, kann man beim nächsten Konfirmandensemi-
nar mitmachen. und später einmal möchte ich die schulung zum Jugendleiter machen. Mit 
der Jugendleiterkarte kann man zum Beispiel bei freizeiten mithelfen und auch etwas geld 
verdienen. aber dafür muss man 16 Jahre alt sein. 
Celina und anna-lena: Vielleicht fahren wir nächstes Jahr gemeinsam zum Kirchentag nach 
Berlin, das wäre toll.

Die Gemeindebriefredaktion bedankt sich bei  allen Teamern für ihren tollen Einsatz und bei den 
Dreien für das Interview!

Wer oder was 
sind eigentlich tEAmEr?



26

r  Ü C  K 
B  l  i  C  K  

Jubel-Konfirmation

Pilgern

Evka-fest

Gemeindeausflug

Konfi-Übernachtung

Ferienfreizeit OKJA

Neue Konfis

Männerforum Wanderausflug

Gemeindeausflug in die EIfelBesuchsdienstteam Brauweiler

Ferienfreizeit OKJA

Luther Regionalprobe mit Dieter Falk

Gemeinsames Konzert mit St. Gertrud in Hamburg
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küster Alexander spady

unsere interview-reihe im gemeindebrief setzen wir heute 
mit alexander spady fort. Er feiert dieser Tage ein ganz  
besonderes Jubiläum: Seit 25 Jahren steht er als Küster  
im dienste unserer gemeinde. sein Jubiläum feiern wir  
im gottesdienst zum 1. advent am 27. november 2016.  
Herzlichen glückwunsch!

Name: alexander spady
Beruf: Küster 
Familienstand: verheiratet, zwei Kinder

Gemeindeausflug

Sie begehen in diesem Jahr Ihr 25-jähriges Dienstjubiläum als Küster in unserer Gemein-
de. Das ist immerhin die Spanne einer ganzen Generation und damit eine lange Zeit.  
Wenn man zurückblickt, hat sich da viel verändert in Ihrer Arbeit?
Mein arbeitsfeld hat sich vergrößert. Königsdorf stand früher als gemeinde im fokus, Brau-
weiler ist jetzt dazu gekommen. ich sehe es auch als Teil meiner aufgabe, einen gemeinsa-
men Geist in der neuen Christusgemeinde zu schaffen.

Erinnern Sie sich an einen Tag, der Ihnen besonders viel bedeutet hat? 
das war mein Einführungsgottesdienst. ich musste mich der gemeinde vorstellen und ich 
war aufgeregt, aber Pastor schmale hat mich unterstützt. Es hat aber alles gut geklappt.

Haben Sie ein Lebensmotto, das Sie mit uns teilen möchten?
Ein richtiges Motto habe ich nicht. für mich ist frieden im leben eine wichtige sache. Viel-
leicht das: privat wie auch beruflich versuchen, locker zu bleiben.

Was macht für Sie das Leben schön? 
Mit Menschen zusammenzukommen – das ist für mich schön. außerdem fahre ich gerne 
auto und repariere hier und da selber Kleinigkeiten daran.

Gibt es einen Traum, den Sie gerne noch in Ihrem Leben umsetzen möchten?
ich bin wunschlos glücklich.

25 Jahre zurück gedacht und noch einmal vor die Frage der Berufswahl gestellt – was 
wäre außer Küster für Sie noch ein Traumberuf gewesen? Feuerwehrmann oder doch 
lieber etwas ganz anderes? 
das fällt mir schwer zu beantworten. aber wenn es ein anderer Beruf geworden wäre, dann 
sicherlich etwas Handwerkliches.
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Evangelische Christusgemeinde BRAUWEILER |  KÖNIGSDORF   | kontakt@ev-christusgemeinde.de 
 Friedhofsweg 4, 50259 Pulheim | www.ev-christusgemeinde.de

Kirchen und GNADENKIRCHE BRAUWEILER und gemeindehaus 
Gemeindehäuser: Friedhofsweg 4, 50259 Pulheim | Telefon: 02234 82732 (nur Anrufbeantworter)

 CHRISTUSKIRCHE KÖNIGSDORF und gemeindehaus  
 Pfeilstraße 40, 50226 Frechen | Telefon: 02234 62217 (nur Anrufbeantworter)

Gemeindesekretärin:  YVONNE BINDER | Telefon: 02234 82732 (sonst Anrufbeantworter) 
 Bürozeiten: Mo / Mi / do von 09.00 bis 11.00 uhr | kontakt@ev-christusgemeinde.de 
 (für Raumbuchungen, Bescheinigungen, Urkunden und Terminanfragen)

Küster: ALExANDER SPADY | Telefon:  02234 62217 

Pastorales Team: WIEBKE WALTERSDORF, Pfarrerin | Telefon: 02234 82207 
Friedhofsweg 2, 50259 Pulheim (Pfarramt)  | wiebke.waltersdorf@ev-christusgemeinde.de   
DAGMAr MÜLLEr, Pfarrerin | Telefon: 02234 4356093  
Pfeilstraße 40, 50226 Frechen | dagmar.mueller.ev@ekir.de  
ANJA HOLTKAMP-UMBACH, diakonin | Telefon:  02274 8297803 
Pfeilstraße 40, 50226 Frechen | holtkamp-umbach@ev-christusgemeinde.de

Presbyterium: AxEL BECKER (Kirchmeister)  | Telefon: 0157 39655219  
EVELYN BUCHNER  | Telefon: 0221 9918464  
CHRISTIANE HINZ (Vorsitzende) | Telefon: 02234 983434 
ANJA HOLTKAMP-UMBACH | Telefon:  02274 8297803 
KATRIN JAGODZINSKY  | Telefon: 02234 6598799  
JÖRN MÖHRING | Telefon: 02234 62217  
BETTINA SCHEIDEGGER | Telefon: 02234 691942 
NADINE SCHNEIDER  | Telefon: 02234 4304333 
MANDY THIELEMANN | Telefon: 02234 9481919 
WIEBKE WALTERSDORF | Telefon: 02234 82207

Gemeindesozial- EVELYN BUCHNER | Telefon:  0221 9918464 
Friedhofsweg 4, 50259 Pulheim | sozialarbeit@ev-christusgemeinde.de

Kirchenmusik: YUKO NISHIMURA-KOPP, Kantorin | Telefon: 02203 951684 
Friedhofsweg 4, 50259 Pulheim | kantorin@ev-christusgemeinde.de

 CHRISTOPH BARTH, Kirchenmusiker | Telefon: 0163 8529693 
Pfeilstraße 40, 50226 Frechen | kirchenmusiker@ev-christusgemeinde.de

Kindertagesstätte:  Evangelische Kindertagesstätte „MITEINANDER“ | Telefon:  02234 986069 
 und Familienzentrum evka 
 BIRGIT STEINACKER (Leitung)  | kita-miteinander@web.de 
 Friedhofsweg 4, 50259 Pulheim  | www.familienzentrum-evka.de

Offene Kinder-  OKJA Königsdorf | Telefon: 0162 6177092 
 und Jugendarbeit: BIrGIT MÜLLEr-ArNDT | okja-koenigsdorf@web.de 
 Pfeilstraße 40, 50226 Frechen  | www.okja-koenigsdorf.de

Bankverbindung Evangelische Christusgemeinde Brauweiler-Königsdorf:   
Kreissparkasse Köln | BIC CO KS DE33XXX  | IBAN DE91 3705 0299 0149 2719 78 (Gemeindeamt Köln-West)

Förderverein Evangelische Christusgemeinde Brauweiler-Königsdorf | Telefon: 02234 6598799  
 THOMAS JAGODZINSKY (Vorsitzender) | foerderverein.brauweiler@ev-christusgemeinde.de 
  Friedhofsweg 4, 50259 Pulheim | www.foev-ev-gemeindehaus-brauweiler.de

Spendenkonto des Fördervereins: Raiffeisenbank Frechen-Hürth eG  |  BiC gEnodEd1fHH  |  IBAN DE57 3706 2365 1010 34 0019

Förderkreis Evangelische Christuskirche Königsdorf:  
DR. HELMUT MÖLLER | Telefon: 02234 62217 
Pfeilstraße 40, 50226 Frechen | foerderkreis.koenigsdorf@ev-christusgemeinde.de

Bankverbindung Förderkreis: siehe Bankverbindung der gemeinde plus stichwort: förderkreis

ab 01.01.2017  EVANGELISCHER VERWALTUNGSVERBAND KÖLN-NORD  | Telefon: 0221 82090-0 
Gemeindeamt:  Friedrich-Karl-Str. 101, 50735 Köln  | www.evv-koeln-nord.de

Telefonseelsorge:  gebührenfrei  | Telefon: 0800 1110111 und 0800 1110222

Evangelische Erziehungs-, Ehe- und Lebensberatung – Köln Innenstadt | Telefon: 0221 2577461 
  – Außenstelle Frechen | Telefon: 02234 17025

auf einen Blick – Kontaktadressen in unserer gemeinde

arbeiterin:


